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Vnl'crnial - Verlautbarungen.
Z. 159. (3) Nr. 1811^201.

C i r c u l a r s
des k. k. i l lyrischen Guberniums. —
I n dem Gubernial-Circulare vom Itt. October
vorigen Jahres, Zahl 25227, ist in dem Eingänge
statt des Absatzes 1 . des §. 125 der Vorschrift
über die Vollziehung der Staats- unoMonopols-
Ordnung irrig der Absatz 2. des gedachten Para-
graphes berufen worden. — Welche Berichtigung
zu Folge hohen Hofkammer-Decretcs vom 9.
dieses Monates, Zahl 46021, nachtraglich zur
öffentlichen Kenntnisi gebracht wird. — Laibach
am 23. Jänner 184«.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n .
Landes »Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und Primör, k. k Vice-Präsident.

F r i e d r i c h v. K r e > z b e r g ,
k. k. Gubernialrach.

Z. l ö l . ( ' ) sir. 157(1.
C o n c u r s

znr Besetzung der Lchrerostelle der technischen
Gea.enfiäl'de an der Hreishauplschule zu Cil l l .
— Bei der Kreishauptschule zu Cilli ist für
die beiden Jahrgange 0<r t. Claffe die Stelle
cines Zeichnunqslchrels, dem, n^ch der hohen
Studien > Hofcommissionsocrordnung vom l4
December l 6 l ^ . .̂ . «324, seiner Zeit auch
d " technische Lehrgcgenstände, nämlich Bau-
kunst Geometrie. Stereometrie, Mcchamk, Na.
lulleyre, d»s Rech.^n und die Geographie
werden Übertrags« w,rd>'.,. in Ellediguna qe.
kommen. - ?ur B . s thn^ dieser öchlersst.lle.
wom.t der Gehalt jäyrl.chcr 4()l) ft., «nd im
FaNc sich der «chrcr zur (5rthcilu..q des Bä'ön-
schrob . Unts.richt<ö am dortia.n k. k. <»ym
„astum qual.sicilt, tine jährliche Remuneration

von l W fl. C. M . verbunden ist, wnd der
Concurs am ltt. April d. I . in Wi .n, Gr^itz,
Laidach und Klagcnfurt al'qch!lle>, werd<n. —
Die Bcwcr^er um diise Stelle hal'rn ihre, an
das k. k. st.yermätkische G»lt'erl'illm stil'sirtcn
Gesuche, mit dcn »rford.lllch.» ^euaniff.» ,n,o
Belegen über ihr Alter, Reli^'0", Slal,l>, sitt»
lichen Lebelis'v^ndll, körperlicke G.sundh.il,
uno ülier ihre ^ishr'lig»' Anstellung oder V,r»
wendung, dann ü>er ihr»» zurückqeleglen S tu -
dien in den technischen (^e^uitanden, dci dcr
k. t, Sän,len - Oberaufsicht der L.chr^nl'ialt
an der sie sich der Coln ul sp, üfu»ig zu unler-
zi.hen gedenken, spätestens 3 Tage vor Ab-
haltung d<r lZcmcuröprüfung cinzlncich<n. -
Grah am 2' l . Jänner l ü l 6 .

Ktavt - uno lannrcchlllche Verlautda» ungen.^
Z. 1?8. (2) Nr. 5!>2.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechcc in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Ursula Allesch,
in die freiwillige öffentliche Versteigerung des
derselben gehörigen, hier in der Gradischa-Vor-
stadt 5,.l. <^..„5 Nr. 1U gelegenen, dem Laiba-
cher Stadtmagistrate 5,.k Reet. Nr. 2 l dienst-
baren Hauses, bestehend: zu ebener Erde aus
3 Zimmern, Küche und Spciskammcr, im t .
Stocke aus 4 Zimmern, Küche und Speise-
kammer, mit 3 darin befindlichen gewölb-
ten Kellern, einem gewölbten Stalle, dann
einem gewölbten Magazin und Holzlegen ge-
williget, und hiezu 2 Termine, und zwar auf
den 23. Februar und 23, März «8-ll», jedes-
mal um IU Uhr Vormittags vor diesem k. k.
Stadt ' und Landrechtc mit dem Beisätze be-
stimmt worden, dasi dieses Hcms bei der ersten
Versteigerung nicht unter dem Ausrufspreise pr.
3WU st., bei der 2. aber auch unter demselben hint«-
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angegeben werden wird. Wo übrigens den Kauf-
lustigen frei stehet, die dießfälligen Licitations-
bedingnisse und den Grundbuchsextract in der
dicßlandrechtlichcn Registratur zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden, oder bei dem Vertreter der
Eigcnthümerinn des Hauses, I^l. Burger, ein-
zusehen und Abschriften davon zu verlangen —
Laibach am 20. Jänner 184<i.

Z. 163. (3) ' Nr. 907.
E d i c t .

Von dem k k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte auf Ansuchen der Erben nach Joseph
Reizi, in die öffentliche freiwillige Versteigerung
des zum Verlasse nach dem verstorbenen Reizi
gehörigen, hier in der Polana - Vorstadt » l̂»
(^u,i5c Nr. ^/55 gelegenen, dem hierortigen
Sradtmagistratc «ul. Urb. Nr. 423 dienstbaren,
auf 247 st. 5 kr. C. M . gerichtlich geschätzten
Hauses gewilligct, und hiezu die Tagsatzung auf
den !>. März 1tt4<l früh 10 Uhr vor diesem k. k.
Stadt- und Landrechte mit dem Bedeuten be-
stimmt worden, daß dieses Haus sammt An- und
Zugehör um den Schatzungswerth pr. 247 st.
5 kr. ausgerufen, und bei der ersten Licitations-
Tagsatzung an den Meistbietenden hintangcgcben
werden wird. — Wo übrigens den Kauflustigen
frei steht, die dießfälligen Licitationsbcdinguisse
und den Grundbuchsextract in der diesilandrechtli-
chen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden
oder bei dem Vertreter der Fcilbietungsweroer, l^r.
Burger, einzusehen und Abschriften davon zu ver-
langen. — Laibach am 3 1 . Jänner 1846.

I . 560. (3) Nr. 263 Merc.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte,
zugleich Mercautil und Wechselgerichte in Kram,
wirb bekannt gemacht: (3s fty von diesem
Gerichte auf Ansuchen des L. W. Gottsmuth,
Handelsmannes hier, gegen Leopold Gasperotti,
wege» schuldigln 1 l7l^ si. i() kr., in .die öffent-
liche Verste i fung der nachdenannten, dem
Exequilten q.hörlgcn, auf 2 ' ^2 st. !2'/2 kr.
geschätzten Nealitälen, a ls : :») der Krakauer»
Waldaittheil^Necl.Nr. 175 «nd 186'/, ; d) d<s
Ttnai i ls sammt Wilthschaftsgebäudeu >m Hüh»
nerdorfe, Nect. Nr. »53; c) der Hälfte dcö Ter«
rains Recl.Nr.>>1(), i>, l>a^j«-Di 'Uil ; u, cl) der
^wci Geineinanthelle, Mappä 'Nr . l l2 u. l43 in
Illuu?.», gewllllg.t, u»d hiezu drei Termilie, und
zwar: auf d»>n 26. Jänner, 23- Februar u»,d
3^. Mäiz l 8 l 6 , jedesmal um lO Uhr Vorc
w>ttag5 vor dics.m k. k. Stadt - und Land«

rechte mit dem Beisahe bvslimmt worden, daß,
wenn di.se Realitäten w,'der bci der ersten noch
zweiten Feilbietllngs - Tagslitzuilg um ds» Schaz«
zunqödctrac; oder darüber an Mann gebracht wcr-
deil köinitcn , felde bei der dritten auch unter dem
Echähungsbetrage hintangegedcn werden wür«
den. N o übrigens den K^uflustialN frei sicht, die
dießfäUigen ^icitationsdsdillginss».' , wie auch
die Schätzung in der dicplandrcchtlichen R»gi,
stratur zu den gewöhnliche,, Amtöstundi'n, oder
bei dl'N Vertreter der (5xecutwnsführer, Dr.
M^x. Wurzbach, einzusehen uild Adschnfcen
daron zu verlanget,. — Laibach am 2. De-
cember ! 8 l 5 .
Nr. 63. Mcrc.

A n m e r k u n g . Da bei der elften Feildie»
tungs'Tagsahung vom 26 Ianxer l. I .
sich l ücksiä'tlich des Terrains sammt Wirth-
schaftsgebauden, Rect. 953, in Hühner«
dorf ) ferner der Halste d,s Terrains,
Rect. Nr. 8 l0 , i n ? ^ j 6 . l ^ « ( ! > und der
zwel Geimeinantheile, Map. Nr. l'»2<^
l^l i i» ll iullxi, ^ kei>, Kaustlistiq,r gemeldet
hat, so wird dießfaNs am 23, d. M . zur
zweiten Feilbietung geschrilten werden.
— Laibach am 3. Fkl^u^- »816.

Sreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 158. (3) Nr. 1U57.

Concurs - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem l. f. Bezirks-Commissariatc zu Auer-

spcrg ist die Stelle eines I . Amtschreibers mit
dem Gehalte jährlicher 300 fl. in Erledigung ge-
kommen. — Cs wird demnach zu Folge l). Gub.
Verordnung vom 9. d. M . , Nr. 32177, zur
Bewerbung um diese Dicnstesstelle sowohl, als
auch um die etwa durch graduelle Vonrückung
in Erledigung kommen sollende Stelle eines 2.
Amtschreibers, mit dem Gehalte jährlicher 250 st.,
der Concurs mit dem Beifügen eröffnet, daß die
Bewerber, hinsichtlich derer erforderlichen Eigen-
schaften sich lediglich auf die schon mehrmals er-
gangencn gleichartigen Concurs-Ausschreibungen
bezogen wird, ihre documentirten Gesuche im
Wev,eihrer unmittelbaren Amtövorstehungcn läng-
stens bis zum 1!>. Februar d. I . an dieses
Krcisamt gelangen zu machen haben. — Vom
Kreisamte Neustadt! am 24. Jänner 1846.

Hemtliche Verlautbarungen.
Z. !56 (3) Nr. 5226.

K u n d m a c h u n g .
I m Jahre 1gi4 wurde h.i der k. k.

Vriefs^mmlung in ObcrotUach cin P^q>nt mic
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Diversen, im Werthe vo» 3 fl. C. M. , an das
Postamt in Eteinach aufgegeben, worauf eine
Auslage roil 24 kr. Ü. M . hastet. — Die
Annahme dieser Sendung wurde von dcm de<
zeichneten Postamt, verweigert und dieselbe so.
nach an die Briefsimmlung ln OberveUach zu«
lückgescndet. — Da bisher die Aufgakspartei
dieser hier vorliegenden unbestellbaren Sendung
„icht ausfindig gemacht werden konnte, so wird
diesslbe somit «ufgefordert, fragliches Fahr-
poststück gegen Zurückstellung »eö Original.
Aufgaoörecepiss/s und Adq^ittirung deö Em-
pfanges auf dcr Rückseite des Neccpiffes , dann
gegen Bezahlung der darauf hastenden Gebüh-
ren, längstens binnen drei Monaten nach dieser
Verlautbarung bei d<r k. k lllyrischen Ober«
postverlvaltung in Laibach zu behe^n, odcr biu»
nen dieser Frist die Reclamation bei der Brief,
sommlung in Oberuellach anzubringen.—Deß,
gleichen ist im Jahre l 8 l 5 von einem Relsen<
den hierorts ein kleines Paquet ohne Wcrthan-
g«de, mit der Aufschrift: P.ter Kutscher in
Salloch, zurückgeblieben, dessen Eigenthümer
bish,r nicht ermiltelt werden konnte. -^ Der»
selb, wird gleichfalls aufgefordert, binnen obi-
ger Frist slinen Anspruch auf fragliches Paquet
gesetzmäßig zu erweisen, woiauf ihm dasselbe
hieramtö ausgefolgt werden wirb. — Die nach
Verlauf dieser Frlst unbehoben gebliebenen Ge°
genstände werden nach der Fahrpostordnung
vom Jahre 1838 behandelt werden. —
K. K. Oberpostverwaltung. — Laibach am
2!). Jänner Ig ' lk.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. !57. (3) 3ir. l i0.

ü o u c u r S .
Bei dem k. k. Bezirkscomnnssariate Sa-

venstein zu Weichselstein ist die Bezirkswun^
arzteöstrlle, mit dem Sitz, zu Ratschsch, und
einer jährlichen, aus der Bevrkscassa zu be«
ziehenden Remuneration pr. 30 st. in Erledi,
gung gekommen. Diejenigen, welche sich um
dils, Stelle bewerben wollen, haben ihre ge-
hörig <»rlfgt,n Ges..che bis 20, Februar bei dem
Sesertlgtcn k. k. Bezirköcomm'ssarlate zu über.
« ^ " ' ^ ^ ' K. BezirkücommiffariatSaven.
st^zu^Weichselstein am 28. Iä"ner I 6 l 6 .
Z. 1«5. ft) ^ " 3 t t . 19«.

E d i c t .
Von dem gefertigten Bczirk5commiffcmate

wlrd hlemtt bekannt gemacht, daß Hieramts der
Posten emcs Schudführers, mit eincr Löhnung
jahrlicher 120 si. (5. M . , in Erledigung gckom-

men ist. — Diejenigen, die diesen Posten zu
erhalten wünschen, haben ihre Gesuche bis 22.
k. M . bei dem gefertigten Bczirkscommissariate
zu überreichen, sich über ihr Alter, ihre Kö'rper-
constitution, lhre Moral i tät, ihre Nüchternheit,
über ihre bisher geleisteten Dienste gehörig aus-
zuweisen, und wo möglich sich persönlich vor-
zustellen. — Auf jene Competenten, welche noch
insbesonders des Lesens und Schreibens kündig
sind, wird besonders Rücksicht genommen.

K. K. Bezirkscommiffariat Senosetsch den
21. Jänner ltt-ttl.

Z ,Uo. ( ^ Nr . 2Ü5.
S d i c t

Von d,m k. t. BezntKgerlchle Egg m,d K l tu t .
be,g rrild hiemit betcinlit gemacht: Es seyen zur
Boln^dme der vom hocdlödlichcn l . k S l a t l . und
Vandrechle »u L̂ >iback mittelst B<scheid,s ddo. ,3 .
Jänner d. I - , Nr. 25 Merc. , i», der EfecutionKsa,
cde tcs A'Uon Flölich von L^ibach, geqen ?lndleas
S«iz von Dousku, wegc>i aus dem Zahl„ngöauf-
lr^ge ddo. 3o. November l t ^ ^ , Z.4^». schuleiqen
2004 ft. >o kl. c. z. c. bewiNiqtel, exccutioenFeil»
bietung der, dem letzten, gehörig,,,, gerichtlich auf
U5o ft ^2 kr CM. gtschähten Fährnisse, darun.
tcr vorzü^lick Pferde. Hause'lnlicdtun^ und Witth«
scbaftsqesä'chc, «n cer Behausung des Erecuten,
die Termine auf den 26. Februar, auf den 12.
März U"d auf den 26 März d. I . , von 9 b>S i2
Uhr Vormittag und von 2 bis 5 Uhr Nachmittag
mil dem Beisahe angeordnet rvoiden , daß die feil»
zubietenden Gegenstände bei der dntlen Folbie»
lung auch unter dem Sckäyunqsrverlhe hnuange»
geben werben würden, falls sie nicht früder um
den Schäyungswerth oder darüber an Mann ge»
bracht weiden könnten.

K K Bc,irtsgericht Egg und Kreulberg am
28. Jänner >U^6. ''

Z71ü5^ (V) Nr. 35.
E v i c t .

Pon dem t. t. BezirtS^erichte WcissenfelK zu
lvronau wlld hiimit besannt gemacht: Og habe
Georg Slumau» von Moistrana, die Klage auf
Zuertennung des Iigenlhumcb der. ,u Moistrana
zud Confer. Nr. 5o gelegenen, der Staalöherrschast
Lack iud Urb, Nr. 27,^26/46 die„stdaren, auf
Namen ocs Georg Seuck vergewährlen Kaische
sammt Zugehör, aus tem Titel der Ilsihung
hieramtS angebracht, worüber die VerbandlungK.
tagsahung mit dcm Anhange des § 29 der allg.
G. l ) . auf den z4. Mal l. I . Vormittags um 9
Uhr festgesetzt wird.

Da nun diesem Gerichte der Aufenhalt deö
Geklagten Georg Scuck und seiner aNfälligen ZlechlK.
„achf^lger unbekannt «st, so hat man den Joseph
W>Nma»>n von i^engenfclo alv Luralor derselben
aufgtsicNt. — Dessen rverdel, d>e Getlaatcn mi l
dem Besähe velstätldi^el, eah sie ,u der ange.
ordneten Tagsahung cmweder pcridlilich zu cischei«
nen, oder abcr dem aufgestellten Curator ihre
Behelfe a" oie Hand zu geben, oler endlich einen
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andern Bevollmächtigten zu wable», , überhaupt
im ordnungsmäßige!' Weqe cinzuschrcilen zu w«s«
sen h^bcn; widriqens si.' sich die aus ihrer Ver.
saum»ih entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben
hallen.

K. K. Bezilksgcricht Kronau am >«. Iän«
ner »846.

Z. '79- ( ' ) Nr . 327.
E d i c t .

Pom Bezirks^elichte Gotlschee rrird hiemit
bekannt gemacht: «Zsscy.'N'zu der vom s. k. stcyer»
märkischen Mercant i l . u<>o Wcchsclgelichlc zu (Z»rah
mil Bescheide vom ?3. ^änl,er .64<i, Z. 57. be»
willialen execuüven Fe,lb'eiung der g,pfä<>delen
Fährnisse des Ioslph Ostcrmann von Koftern, die
Tagfab'tcn duf den »<). Februar. dann 5. uno
lU. März i l i^ü, jedesmal um 9 Uhr Vornnltags
im Oite Koftcrn nii l ocm Beis^he angeordnst
warten, daß kiese Hahrn>ss>, bestehend in Horn-
und Bo'st^ 'v ieh, Mcierrüstung, Heu uno Blroh
lc.. nu! gegen gleich bare Bezahlung u»d erst bci
der leylen Tagfahrl unter dein gerichtlich erhobe-
nen Schahunqsirellhe weiden hinlangegebin w c r d ^ .

Bczirs^'gerichl Gollschce am 5. F^brliar 1^46.

Z »70, (2) Nr. l0U.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seisenbcrg wird al!ge<
mein bekannt ge i>achl : Og scy über Ansuchen
d,K Anton Bstsquarj von iialb^ch » (Ztssionärü dcs
Valentin Dcschmann , in die cicculive äeildietung
der, 0e,n MalhiaS Psl lanj gehollge»,, zu Drasch»
bückl 5ul,- Oonscr 3 r̂ <i gclegencl,, 0cr Hllrlchafl
We,rclberg 5ul̂  Necl. Nr . 3cj dienstbalen Hub»
rcaliläc saminl Gebauten, «m Schähungsmcrlhe
pr. Ul,6 st,, rann cl'ligtr Fährnisse, als : 2 ^chlvime,
im Schal)UllgslDellhc pr. 4'> si , 2 Wä^en im
Schäyxngöivcrthe pr, 20 st., 3 Bottiche, im Schä>
yunq5wcrlhc pr. 5 f l , 2 Weinfässer^ im Schähungü'
werlhe pr. 4 l^., 3 Tlsche. im SchähungSwerlhe
pr< 3 ft., ei,, Ncltstall, >m Schähunggirerlhe pr.
z ft. und » Speiötasten, iin Vedähungölverlhe pr.
, ft,, »rege,, sHuloigcr 9, st C M . 0,5. ^. gew'l-
ligcl, und zu ccren ^ornadme dle Tagfcihrlcii auf
den 3. Mär j , 3. Apl l l un« / i- M a i ^ 4 6 , jeocK.
mal um lo Ubr VotlN'llags im Olle der Reali-
läl mit dein Bcis^he angeordnet worden, daß diese
Reallläl und Fährnisse beider drillen FeildiclungK.
lagfabrl auch unicr «hrem Schä^ungssverlhe hint-
angegeben irelten.

Der Gsundduchscflract, das Schäou"gspro-
locoll und die FcllbieiunMedingnissc lonnen ,u
d,n gewodnlicden .>l„nsstundcn hiogerichls einge»
slhen u»o >n Abschält erhoben rre'lc'cn.

Vs»,l'koa.ellchl Seisenderg am 3 Februar >tt^6.

H , . . ^ . ! (2) Nr . 2444.
^ , ' 5 l ' ^ - E d i c t .

ANc Jene, rv.lche auf den Verlaß des am
3>. Oktober l I vc,stosbene»> daslgen <Äclich<sd,e'
" l lK l l „ lon B<r»,olh auS »vaö «mmtr tür clnlm
3i'ch<K^,u,,te ?>nsp'üche ju st.lle,^ vc»m<inen, ha-
b»n bt, dtl au» den 3 Ma,z k. F. früh g Uhr aus«
g'lch',lbe„«n Tagsahung um so gewisser ju eischti.

nen und ihre Forderungen anzumelden , und
re^tödlstandig dazuthun, als sie sonst die Folgen
des tz. ttl/4 a. b. <̂>>. B. lrcsscn würden.

K, K. Neii'tsgcrlcht O^cllaibach am .3. De-
cember l tU5.

Z. I64. (2) 2 i l . 3,42.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Adelsberg wird be»
kannt gegeben:

Sü sey über executives Einschreiten des An«
ton Anselz von Sludenu, wlder Andreas Sorman»
von Klönig, in die Fc>lb>etung der, citseni gchüri«
gen, gerichtlich auf >»3l st. »,> kr. berverlheten,
dem Oute Müt)lbof<n 5uk Url>. Nr. 4> z,nöbare,
zu Klömg 5lil) (Zonscr. < Nr. »6, bihaustcn
'^4 Hubc geivlNi^el, und hiczu der 26. Fe-
bruar, 3o. ?^clrz und 5<,, April lU^tt, jedesmal
früh um <) Uhr in lcco der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dieselbe lvcder bei
der ersten noch zweiten, wohl adcr bei der drillen
Feilbielung unlcr ihrem Schähweithe hintangegt'
blll wird.

D>e ölcitaliaüsberingnisse s^mmt Schähunqs»
Protokoll und Olun^buchöcxtract liegen hleramts
zur lZiüsiN,

Bezirksgericht lldelsberq am >c>. Dec. »«45.

Z7 ' l5o . (5) Nr. 26U.
E d i c t .

Vo,n Bezirlsgerichle Krupp wird hiemit öf.
f ntlich bekannt gemacht: Os seo über Ansuchen
des H.rrn Franz Kastreuz von Tscherncmbl, die
executive Fcildiclung dec, dem Mathias Scdlar,
Haus ^)ir. c) gehürigen, auf l5 st lZ. M . geschätz-
ten F>ihsn>sse, nämlich l Kuh uno » Kalbes, we«
gen aus dem gerichilichc:» Vergleiche vom l6 . August
l ^43, Z. 22-?2. schuldiger U ft. 3a kr. c. 5. c. de<
will iget, und scyen zu deren Varnahnie 3 Tagsa«
yungen, nämlich auf den 2». Februar, 6. und 2a.
Mär» 0. I , , jedesmal Vormiltags von 9 bis »2
llhr in Tschernembl mit dem Bclsahe angeordnet
worden, tah die Pfancstücke nur bei der dritten
^cilbiclu"gstagsc>hung auch uuler dem Schähun^s»
werthe würde,l hinlangegel'en werten.

Bezirksgericht ^ruep am 28. Jänner 1646.

Z. l5^ . (3) Nr. l24.
E d i c t .

Von dein Bezirksgerichte der (Z^meralhtrl^
schaft Lack wird l)ic>nit kund gemacht: Es sey zur
Liquidirun« des Pass>vstances uno Abhandlungs.
pftege nach dem am ,8. December ,84!) im lZioil'
spllale ,u La>b^ch, 5ul> Hc,us Nr. l verstorbenen
Rudolph Wcitenhüller, gewesenen 4. Amtsschrei.
be,s der lZameralherlschaft Lack, die Tagsahung
auf den 27. Februar Vo,mittags um c; Nbr mit
tem fcstgescyl worden, daß aNe Jene, die auf
dlesen Verlaß Ansprüche zu machen vermeinen,
solche soaewih anmelden und darthun, als widli«
qcns sie sich oie gcmäh §, U,^ b. G. N. aus der
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst zuzu-
schreiben h^bcn werden.

Bezirksgericht t , r tZamcralhellschafl Lack den
26. Jänner »646.


